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Übernahme von Abfällen für die Recycling‐Baustoff‐Herstellung 

1.  Allgemeines 

1.1.  Eindeutige Kennung dieser Dokumentation 

1.2.  Bezeichnung des Rückbauvorhabens 

 

1.3.  Bauherr, in dessen Namen das Abbruchvorhaben durchgeführt wird [Name & Anschrift] 

 

1.4.  GLN 
(falls im ZAReg registriert) 

         
 

1.5.  Baustelle/ Baulos [Bauvorhaben, Beschreibung, Adresse]

 

Standort GLN 
(bei registrierten Standorten) 

         
 

2.  Eingangskontrolle Recycling‐Baustoff‐Hersteller

2.1.  Abfallanlieferer – [Name & Anschrift] 

2.2.   Kennzeichen des Transportfahrzeugs   

2.3.  Recycling‐Baustoff‐Hersteller ‐  
  [Name & Anschrift] 

2.4.  Datum der Anlieferung   
 

2.5.   an den Recycling‐Baustoff‐Hersteller angelieferte Abfälle

SN  Sp. Abfallart Menge 

        Tonnen

        Tonnen

        Tonnen

        Tonnen
 

4.6.  Der Recycling‐Baustoff‐Hersteller hat die übergebene Dokumentation geprüft auf (ankreuzen) 
Als Hilfestellung, welche Dokumentation notwendig ist, dient das Ablaufschema auf der nächsten Seite. 

Vollständigkeit 

Plausibilität 

Übereinstimmung mit den angelieferten Abfällen 

 

     

Datum    Unterschrift 
 

 



Abfalldokumentation bei Linienbauwerken 

…einem Rückbau 
bzw. (Teil-)Abbruch 

…der Produktion 
(bspw. Ziegelbruch) 

…einem Neubau 
(ohne Abbruch) 

Baurestmassennachweisformular 

Freigabeprotokoll 

Rückbaukonzept 

Orientierende Schad- und Störstofferkundung 

Abfalldokumentation für eine Kleinmenge 

Ausnahme von Rückbaudokumentation 

Die vorliegenden Abfälle stammen aus… 

Aufzeichnung v. Abfall a.d. Baustoffproduktion 

Linienbauwerk oder  
befestigten Flächen  

Hochbau 

vor dem 1.1.2016 

nach dem 
1.1.2016 

weniger als 100 Tonnen 

Objektbeschreibung 

mehr als  
100 Tonnen 

Freigabeprotokoll 

Rückbaukonzept 

Umfassende Schad- und Störstofferkundung 

Objektbeschreibung 
mehr als 3.500 m³ 
Brutto-Rauminhalt 

weniger als 3.500 m³ 
Brutto-Rauminhalt 

Auftraggeber / 
Bauherr 

Rückbaukundige 
Person 

befugte Fachperson 
/ Fachanstalt 

Die jeweilige Dokumentation ist auszufüllen von… 
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genehmigt / 
angezeigt 

behördlich 
beauftragt 

Masse der  
Bau- bzw. 

Abbruchabfälle 
(ohne Boden) 

ABLAUFSCHEMA RÜCKBAUDOKUMENTATION Empfohlen verbindlich Die Verwendung des Formulares ist … 

ab 3.500 m³ Brutto-Rauminhalt sind die besonderen Trennpflichten   
lt. Recycling-Baustoffverordnung zu beachten  

http://www.brv.at
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